
Hermann Bahr an Arthur Schnitzler, 21. 2. 1892

|Herrn Dr A. Schnitzler
Kärntnerring 12
Wien I

|Sontag Mittag.
5 Lieber Freund!

Das Mauſerl will nicht, abſolut nicht. Alles mögliche Schöne u Gute könnte man
von ihr haben – nur gerade das eine nicht, was wir brauchen. Sie ſagt übrigens
ſehr vernünftige Gründe u. inerlich muß ich ihr Recht geben.
herzlichſt Bahr

 

CUL, Schnitzler, B 5b.
Postkarte
Handschrift: schwarze Tinte, deutsche Kurrent
Versand: Stempel: »Wien 1/1, 22[.] 2. 92, 8–9 V«.
Schnitzler: mit Bleistift datiert: »22/2 92«
Ordnung: 1) mit rotem Buntstift von unbekannter Hand nummeriert: »6« 2) mit Bleistift von unbekannter
Hand nummeriert: »5«
Hermann Bahr, Arthur Schnitzler: Briefwechsel, Aufzeichnungen, Dokumente (1891–1931). Hg. Kurt Ifkovits
und Martin Anton Müller. Göttingen: Wallstein 2018, S. 22.

4 Sonntag ] geschrieben am Sonntag, den 21. 2. 1892, aber erst am Folgetag abgeschickt
6 Mauſerl ] Ilka Pálmay

Erwähnte Entitäten
Personen: Ilka Pálmay
Orte: I., Innere Stadt, Kärntnerring, Wien

QUELLE: Hermann Bahr an Arthur Schnitzler, 21. 2. 1892. Herausgegeben von Kurt Ifkovits, Martin Anton
Müller. In: Arthur Schnitzler: Briefwechsel mit Autorinnen und Autoren. Digitale Edition, https://schnitzler-
briefe.acdh.oeaw.ac.at/L00074.html (Stand 11. Mai 2023)


